
Halbjahresbericht 2001 der OHB Teledata AG

(für den Zeitraum vom 1. Januar – 30. Juni 2001)

– Umsatz- und Ertragsplanung 
im ersten Halbjahr 2001 übertroffen – 
Gesamtleistung 60 % über Vorjahreswert

– Ein weiterer Nutzfahrzeughersteller 
entscheidet sich exklusiv für OHB Teledata

– Internationalisierung wird fortgesetzt:
Erfolgreiche Übernahme der 
Telematic Solutions S.p.A. in Italien



Umsatz- und 
Ertragsplanung 

im ersten Halbjahr 2001 
übertroffen – 

Gesamtleistung  
60 Prozent 

über Vorjahreswert

Ein weiterer 
Nutzfahrzeug-

hersteller entscheidet 
sich exklusiv 

für OHB Teledata

Internationalisierung 
wird fortgesetzt: 

Erfolgreiche Übernahme
der Telematic 

Solutions S.p.A. 
in Italien

Bremen, den 30.8.2001

Ertrags- und Umsatzzahlen
über Plan
Auch ohne die ab dem zweiten Quartal
erstmals konsolidierte Telematic Solutions
S.p.A., Mailand lag die Gesamtleistung
des Unternehmens mit gut 4,4 Mio. Euro
rd. 60 % über dem Vorjahreswert und
um rd. 3 % über dem Planwert. Das
betriebliche Ergebnis EBIT konnte von
minus 321 Tsd. Euro per 30.6.2000 auf
plus 16 Tsd. Euro gesteigert werden und
liegt leicht über dem geplanten
Halbjahreswert für 2001.

Die Aufwendungen für Material und Per-
sonal sowie sonstige betriebliche Aufwen-
dungen liegen im Rahmen der Erwartun-
gen. Die Materialaufwandsquote liegt
mit 56 % um 1 %-Punkt über dem Plan-
wert. Die Personalaufwendungen liegen
mit 30 % der Gesamtleistungen unter
den geplanten Werten von rd. 34 %.

Führende Technologie 
mit dynamischem Wachstum
Projekte
Der Projektbereich hat sich im Berichts-
zeitraum besser entwickelt als geplant
und ist weiterhin Motor für das dynamische
Wachstum und den technologischen
Vorsprung der OHB Teledata. Neue, 
zukunftsweisende Aufträge wurden u.a.
von der Bundeswehr (Projekt Datenübertra-
gung Büland) und dem Bundesgrenz-
schutz (Fahrzeugortung und Einsatz-
planung) erteilt. Die Technologieprojekte
für die European Space Agency (ESA)
konnten ausgebaut werden. Die sonstigen
laufenden Projekte kommen planmäßig
voran. 

Mit rd. 3,0 Mio. Euro trug das Projekt-
geschäft zum 30.6.2001 mit einem
Umsatzanteil von rund 68 % weiterhin
dominierend zur Gesamtleistung des
Unternehmens bei. 

Produkte
Der Geschäftsbereich Produkte hat im
ersten Halbjahr 2001 gute Erfolge erzielt,
liegt aber hinter den Potenzialen. Die Um-
satzerlöse beliefen sich auf rd. 1,1 Mio.
Euro (über 450 % Steigerung gegenüber
Vorjahreszeitraum). Mit der Maschinen-
fabrik Bernard Krone GmbH, einem 
führenden Hersteller von LKW-Aufliegern, 
-Anhängern und Wechselbrücken konnte
ein weiterer Partner im Nutzfahrzeug-
bereich als exklusiver Telematik-Kunde
im OEM-Geschäft gewonnen werden. 

Von den bestehenden exklusiven OEM-
Partnern MAN und SiemensVDO hat die
OHB Teledata zusätzliche Entwicklungs-
aufträge  erhalten, um Standard-Telematik-
produkte weiter in die Partnerprodukte
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In Mio. Euro 1.1.2001 – 30.6.2001 1.1.2000 – 30.6.2000

Gesamtleistung 4.421 2.818

EBIT 0,016 – 0,321

Mitarbeiter (30.6. d.J.) 53 29

Nach IAS
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und Produktionsprozesse zu integrieren.
An MAN sind die ersten Auslieferungen
des neuen Fahrzeugbordrechners 
BC-11/CAN-Bus erfolgt. SiemensVDO
hat die ersten Lieferungen ihrer neuen
Telematik-Produktfamilie FM Skylink/FM
Tracker (Mobilausrüstung und Zentrale)
für das Nachrüstgeschäft erhalten. 

Ein weiterer großer Fortschritt war die
erfolgreiche Markteinführung der neuen
Produktversion TIPS 4.0, hierdurch wird
erneut der Anspruch auf Technologie-
führerschaft untermauert. Die neue Soft-
wareversion bietet sowohl mobil wie auch
zentral eine Vielzahl von Verbesserungen
und Erweiterungen für die gesamte TIPS
Familie und die darauf basierenden Pro-
duktvarianten der OEM-Partner. Mit EDC
in Belgien ist ein neuer, erweiterter Ver-
triebsvertrag für Benelux und Frankreich
abgeschlossen worden. Trotz dieser guten
Fortschritte entwickelten sich die Absatz-
zahlen im Standardproduktbereich jedoch
verhaltener als geplant. Dies lag vor allem
an der gegenwärtig konjunkturell bedingten
Investitionszurückhaltung. 

Dienste
Die Beteiligungsunternehmen Hansestar
GmbH, Bremen, für weltweite Container-
verfolgung und Teldatrans GmbH, Münster,
für Überwachung und Steuerung von
LKW´s, Anhängern sowie Bau- und Ernte-
maschinen haben in den vergangenen
Monaten gute Fortschritte beim Geschäfts-
aufbau erzielt. Die Hansestar GmbH hat
erfolgreich im Spezialcontainerbereich
Überwachungssysteme mit globaler 
Satellitenkommunikation bei Maersk, Hoyer
und anderen Containerflottenbetreibern
installiert. 

Die Teldatrans GmbH konnte ihre Pilot-
phase erfolgreich abschließen. Die ersten
Kunden sind ausgerüstet worden und
nehmen die Dienste gegen eine monat-
liche Gebühr in Anspruch.

Nach der erfolgreichen Restrukturierung
des globalen Satellitensystems Orbcomm
setzt die OHB Teledata verstärkt auf eine
Zusammenarbeit mit dem neuen Eigen-
tümer und Betreiber Orbcomm, LLC in
Washington. Das aus 31 aktiven Satelliten
bestehende LEO (Low Earth Orbit)-
System bietet der OHB Teledata über

die Nutzung und Vermarktung der Über-
tragungskapazitäten hinaus durch ein
weltweites Netz von Vertriebs- und Mehr-
wertpartnern einmalige Möglichkeiten,
neue Märkte für eigene Produkte und
Applikationen zu erschließen. 

Internationalisierung 
und Wachstum 
auch durch 
Akquisitionen 
Aufgrund der weltweit rückläufigen Kon-
junktur und daher niedrigerer Unterneh-
mensbewertungen haben sich für die
OHB Teledata AG sehr günstige Akqui-
sitionsmöglichkeiten zur zügigen Umset-
zung ihrer Wachstumsstrategie ergeben.
So wurde zu Anfang des zweiten Quar-
tals die Beteiligung an der profitabel
arbeitenden Telematic Solutions S.p.A.,
Italien, zu günstigen Konditionen auf 51%
erhöht. Damit wurde der Marktzugang
nach Südeuropa eröffnet. Die dort entwik-
kelten und produzierten Produkte ergänzen
die Angebotspalette der OHB Teledata-
Gruppe in komplementärer Weise. Sicher-
heitstechnische Telematikprodukte der
Telematic Solutions S.p.A. wurden bei
dem jüngsten G8-Treffen in Genua
erfolgreich zur visuellen Überwachung der
Innenstadt und kritischer Punkte eingesetzt. 

Aktienrückkaufprogramm
gestartet

Die OHB Teledata AG hat im Rahmen
eines Aktienrückkaufprogramms begonnen,
insgesamt 75.000 OHB Teledata Aktien
bis zum 30.12.2001 zu erwerben.
Die Aktien werden im Bestand der OHB
Teledata gehalten und bei sich bietenden
Übernahmemöglichkeiten oder Beteili-
gungskäufen eingesetzt.



Kapitalmarktkommunikation
verstärkt
Da es insbesondere in der gegenwärtig
schwierigen Börsenphase notwendig ist,
Anleger und Journalisten über die voran-
schreitende Geschäftsentwicklung zu infor-
mieren, hat der Vorstand im abgelaufenen
Quartal umfangreiche Investor Relations-
Aktivitäten entfaltet. Es wurden als follow-
up zahlreiche Gespräche mit Erstzeich-
nern wie auch mit neuen Investoren im 
In– und Ausland geführt. Offene und 
stetige Kapitalmarktkommunikation ist
erklärtes strategisches Unternehmensziel
der OHB Teledata AG und wird auch
zukünftig intensiv weiterverfolgt 

Ausblick 
Die OHB Teledata führt derzeit eine Reihe
von konkreten Übernahmeverhandlun-
gen. Der Vorstand plant durch ein erhebli-
ches externes Wachstum, das Unterneh-
men zügig auszubauen. Durch gezielte
Akquisitionen soll die technologische Brei-
te verstärkt und der Marktzugang insbe-
sondere in schon entwickelte und konjunk-
turunabhängige Bereiche verbessert
werden. 

Wegen des bevorstehenden Bundeswehr-
Grossauftrages SAR-Lupe (vorbehaltlich
der Bewilligung des Bundestagshaushalts-
ausschusses und Vertragsabschluss) und
der aktuellen Geschäftsentwicklung wird
die Planung für das laufende und die
folgenden Geschäftsjahre gegenwärtig
vom Vorstand überarbeitet. Aufgrund guter
Perspektiven im Projektbereich und bei der
Telematic Solutions S.p.A. in Italien ist der
Vorstand trotz Verzögerungen im Geschäfts-
feld Produkte zuversichtlich, die Umsatz-
ziele für 2001 zu bestätigen. Aufgrund
des eingetrübten konjunkturellen Umfelds
hat der Vorstand auf operativer Ebene
Maßnahmen zur Kosten-Reduzierung
eingeleitet, um einer drohenden Margen-
verringerung entgegenzuwirken. 

Insbesondere die mehrheitliche Einbin-
dung der OHB Teledata AG in die Fuchs-
Gruppe, zu der auch die OHB System AG
gehört, ein Unternehmen, das Schwer-
punkt und ausgewiesene Kompetenz
in der Raumfahrt besitzt, wirkt bei abge-
schwächter Konjunktur stabilisierend.
Somit stellt sich auch in schwierigeren 
Zeiten das Geschäftsmodell der drei 
Säulen Projekte, Produkte, Dienste als
erfolgreich und profitabel heraus. 
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6-Monatsbericht Jahresabschluss
30.6.2001 31.12.2000

T Euro T Euro
A. Kurzfristige Vermögensgegenstände

I. Liquide Mittel 14.638 1.857
II. Wertpapiere des Umlaufvermögens 0 0
III. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 3.130 1.430
2. Forderungen an Gesellschafter 0 0
3. Forderungen gegenüber nahestehenden Unternehmen 2.556 0
4. Forderungen gegenüber Beteiligungsunternehmen 514 0

B. Umlaufvermögen
I. Vorräte

1. In Arbeit befindliche Aufträge 2.278 757
2. Fertige Erzeugnisse und Waren 673 393

C. Latente Steuern 0 0
D. Rechnungsabgrenzungsposten und sonstige kurzfristige Vermögensgegenstände

I. Rechnungsabgrenzungsposten 63 2
II. Sonstige Vermögensgegenstände 714 71

E. Übrige 0 0

Kurzfristige Vermögensgegenstände gesamt 24.566 4.510
A. Anlagevermögen

I. Sachanlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 151 117
II. Immaterielle Vermögensgegenstände

Software erworben 31 34
Software erstellt 178 0

III. Finanzanlagen
Beteiligungen 3.162 1.647

B. Ausleihungen 0 0
C. Geschäfts- oder Firmenwert 0 0
D. Latente Steuern 0 0
E. Übrige 0 0

Aktiva gesamt 28.087 6.308

6-Monatsbericht Jahresabschluss
30.6.2001 31.12.2000

T Euro T Euro
A. Kurzfristige Verbindlichkeiten

1. Kurzfristige Darlehen und kurzfristiger Anteil an langfristigen Darlehen 0 0
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 465 568
3. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 303 143

B. Rückstellungen
1. Steuerrückstellungen 1 1
2. Sonstige Rückstellungen 312 265

C. Umsatzabgrenzungsposten 0 0
D. Verbindlichkeiten aus Ertragssteuern 0 0
E. Latente Steuern 0 0
F. Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 197 117
G. Übrige 0 0

Kurzfristige Verbindlichkeiten gesamt 1.278 1.095
A. Langfristige Darlehen 0 0
B. Umsatzabgrenzungsposten 0 0
C. Latente Steuern 0 0
D. Pensionsrückstellungen 0 0
E. Übrige 0 0
F. Minderheitsanteile 0 0
G. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 7.464 5.164
II. Kapitalrücklage 19.006 0
III. Eigene Anteile 0 0
IV. Bilanzgewinn / Bilanzverlust 340 49
V. Gesetzliche Rücklagen 0 0

VI. Kumuliertes sonstiges Gesamtergebnis 0 0
H. Übrige

Eigenkapital, gesamt 26.809 5.213

Passiva, gesamt 28.087 6.308

Bilanz der AG
– nach IAS
AKT IVA

PASS IVA
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Quartalsbericht Quartalsbericht 6-Monatsbericht 6-Monatsbericht
II/2001 II/2000

1.4. – 30.6.2001 1.4. – 30.6.2000 1.1. – 30.6.2001 1.1. – 30.6.2000
T Euro T Euro T Euro T Euro

Umsatzerlöse
davon aus Projekten 753 894 1.478 1.272
davon aus Produkten 461 164 1.059 190
davon aus Dienstleistungen 89 4 153 6

1. Umsatzerlöse gesamt 1.303 1.062 2.690 1.467
2. Sonstige betriebliche Erträge 31 0 33 7
3. Bestandsveränderungen an fertigen 

und unfertigen Erzeugnissen 1.086 921 1.520 1.344
4. Andere aktivierte Eigenleistung 69 0 178 0

Gesamtleistung 2.489 1.983 4.421 2.818
5. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
und bezogene Waren 1.306 682 2.227 1.111

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 154 1.460 634 1.516 257 2.484 959 2.070
6. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 683 310 1.165 623
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen 

für Altersversorgung und für Unterstützung 89 772 102 412 169 1.334 153 777
7. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 

des Anlagevermögens und Sachanlagen 19 11 36 22
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 298 149 551 269
9. Betriebliches Ergebnis EBIT – 60 – 104 16 – 321
10. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 220 0 275 0
11. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 2 0 4
12. Beteiligungserträge 0 0 0 0
13. Erträge/-Aufwendungen aus assoziierten Unternehmen 0 0 0 0
14. Währungsgewinne/-verluste
15. Sonstige Erlöse/ Aufwendungen 0 0 0 0
16. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit vor Steuern

(und Minderheitenanteilen) EBT 160 – 106 291 – 324
17. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0 0
18. Außerordentliche Erträge / Aufwendungen 0 0
19. Ergebnis vor Anteile anderer Gesellschaften 160 291
20. Anteile anderer Gesellschaften 0 0
21. Jahresüberschuss 160 291
22. Gewinn-/Verlustvortrag 49 49

23. Bilanzgewinn 209 340

Gewinn- + Verlustrechnung der AG
– nach IAS
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6-Monatsbericht Jahresabschluss
1.1. – 30.6.2001 1.1. – 31.12.2000

T Euro T Euro
Betriebliches Ergebnis 16 – 39
Gezahlte Ertragssteuern 0 – 2
Abschreibungen auf das immaterielle 0
und Sachanlagenvermögen 29 54
Brutto-Cash-Flow 44 12
Zunahme (–) /Abnahme (+) aktivierte Eigenleistungen – 178 0
Zunahme (–) /Abnahme (+) der Vorräte – 1.801 – 167
Zunahme (–) /Abnahme (+) der Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände einschließl. RAP – 5.474 4.124
Zunahme (+) /Abnahme (–) der Verbindlichkeiten und
kurzfristige Rückstellungen 183 – 1.612
Mittelzufluß/-abfluß aus laufender Geschäftstätigkeit – 7.270 2.345
Ausgaben für Investitionen in das Anlagevermögen – 1.574 – 696
Einnahmen aus Abgängen des Anlagevermögens 0 0
Zins- und sonstige Finanzeinnahmen 275 53
Mittelzufluß/-abfluß aus der Investitionstätigkeit – 1.299 – 643
Einzahlungen der Gesellschafter 24.150 0
Mittelabfluß IPO-Kosten – 2.844 0
Abnahme der Finanzverbindlichkeiten 0 0
Zins- und sonstige Finanzausgaben 0 – 8
Mittelzufluß/-abfluß aus der Finanzierungstätigkeit 21.305 – 8
Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelbestands 12.781 1.707
Währungsdifferenzen
Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 1.857 150
Finanzmittelbestand am Ende der Periode 14.638 1.857

Allgemeines 
zum Quartalsabschluss

Der Quartalsabschluss wurde nach dem
International Accounting Standards (IAS)
aufgestellt. Die Zahlen der OHB Teledata
AG spiegeln im zweiten Quartalsbericht
allein die wirtschaftlichen und finanziellen
Verhältnisse der AG wieder.

Zusätzlich wurde zum 30.6.2001 
erstmals ein Konzernabschluss aufgestellt,
da die OHB Teledata AG ihren Anteil am
Grundkapital an der Telematic Solutions
S.p.A. Mailand im April 2001 auf 51 %
erhöht hat. Der Konzernabschluss umfasst
die Zahlen der OHB Teledata AG vom
1.1.2001 bis 30.6.2001 und die Zahlen
des zweiten Quartals vom 1.4.2001 bis
30.6.2001 der Telematic Solutions S.p.A.

Kapitalflussrechnung der AG
– nach IAS
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Bilanz des Konzerns 
– nach IAS
AKT IVA

PASS IVA

Konsolidierte Bilanz
30.6.2001

T Euro
A. Kurzfristige Vermögensgegenstände

I. Liquide Mittel 14.748
II. Wertpapiere des Umlaufvermögens 0
III. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 3.346
2. Forderungen an Gesellschafter 889
3. Forderungen gegenüber nahestehenden Unternehmen 2.556
4. Forderungen gegenüber Beteiligungsunternehmen 3

B. Umlaufvermögen
I. Vorräte

1. In Arbeit befindliche Aufträge 3.068
2. Fertige Erzeugnisse und Waren 1.826

C. Latente Steuern 0
D. Rechnungsabgrenzungsposten und sonstige kurzfristige Vermögensgegenstände

I. Rechnungsabgrenzungsposten 63
II. Sonstige Vermögensgegenstände 900

E. Übrige 162

Kurzfristige Vermögensgegenstände gesamt 27.562
A. Anlagevermögen

I. Sachanlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 152
II. Immaterielle Vermögensgegenstände

Software erworben 49
Software erstellt 178

III. Finanzanlagen
Beteiligungen 1.635

B. Ausleihungen 0
C. Geschäfts- oder Firmenwert 719
D. Latente Steuern 0
E. Übrige 0

Aktiva gesamt 30.294

Konsolidierte Bilanz
30.6.2001

T Euro
A. Kurzfristige Verbindlichkeiten

1. Kurzfristige Darlehen und kurzfristiger Anteil an langfristigen Darlehen 0
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1.764
3. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 303

B. Rückstellungen
1. Steuerrückstellungen 1
2. Sonstige Rückstellungen 342

C. Umsatzabgrenzungsposten 0
D. Verbindlichkeiten aus Ertragssteuern 0
E. Latente Steuern 0
F. Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 278
E. Übrige 0

Kurzfristige Verbindlichkeiten gesamt 2.688
A. Langfristige Darlehen 0
B. Umsatzabgrenzungsposten 0
C. Latente Steuern 0
D. Pensionsrückstellungen 0
E. Übrige 0
F. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 7.464
II. Kapitalrücklage 19.006
III. Gewinnrücklage 49
IV. lfd. Jahresergebnis 315

Anteile anderer Gesellschafter 12
V. Konzerngewinn / -verlust 376

VI. Anteile anderer Gesellschafter 760
G. Übrige 0

Eigenkapital, gesamt 27.606

Passiva, gesamt 30.294
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Konsolidierung
1.1. – 30.6.2001

T Euro
Umsatzerlöse

davon Projekte 1.941
davon Produkte 1.135
davon Dienstleistungen 202

3.212
2. Sonstige betriebliche Erträge 33
3. Bestandsveränderungen an fertigen 

und unfertigen Erzeugnissen 1.584
4. Andere aktivierte Eigenleistungen 178
Gesamtleistung 5.007
5. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
und bezogene Waren 2.408

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 313
6. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 1.261
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen 

für Altersversorgung und für Unterstützung 247
7. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 

des Anlagevermögens und Sachanlagen 59
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 643
9. Betriebliches Ergebnis EBIT 77
10. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 275
11. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 12
12. Beteiligungserträge 0
13. Erträge/-Aufwendungen aus assoziierten Unternehmen 0
14. Währungsgewinne/-verluste 0
15. Sonstige Erlöse/ Aufwendungen 0
16. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit vor Steuern

(und Minderheitenanteilen) EBT 340
17. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 25
18. Außerordentliche Erträge / Aufwendungen
19. Ergebnis vor Anteile anderer Gesellschafter 315
20. Jahresüberschuss 315
21. Gewinn-/Verlustvortrag 49
22. Anteile anderer Gesellschafter 12

23. Konzerngewinn 376

Gewinn- + Verlustrechnung des Konzerns
– nach IAS
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Konzernzahlen Jahresabschluss
OHB Teledata/

Telematic Solutions OHB Teledata AG
30.6.2001 31.12.2000

T Euro T Euro
Betriebliches Ergebnis 77 – 39
Gezahlte Ertragssteuern 25 – 2
Abschreibungen auf das immaterielle 0
und Sachanlagenvermögen 59 54
Brutto-Cash-Flow 161 13
Zunahme (–) /Abnahme (+) aktivierte Eigenleistungen – 178 0
Zunahme (–) /Abnahme (+) der Vorräte – 3.744 – 167
Zunahme (–) /Abnahme (+) der Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände einschließl. RAP – 6.415 4.124
Zunahme (+) /Abnahme (–) der Verbindlichkeiten und
kurzfristige Rückstellungen 1.593 – 1.612
Mittelzufluß/-abfluß aus laufender Geschäftstätigkeit – 8.744 2.345
Ausgaben für Investitionen in das Anlagevermögen – 95 – 696
Einnahmen aus Abgängen des Anlagevermögens 0 0
Zins- und sonstige Finanzeinnahmen 275 53
Mittelzufluß/-abfluß aus der Investitionstätigkeit 180 – 643
Einzahlungen der Gesellschafter 24.150 0
Mittelabfluß IPO-Kosten – 2.844 0
Abnahme der Finanzverbindlichkeiten 0 0
Zins- und sonstige Finanzausgaben – 12 – 8
Mittelzufluß/-abfluß aus der Finanzierungstätigkeit 21.294 – 8
Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelbestands 12.891 1.707
Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 1.857 150
Finanzmittelbestand am Ende der Periode 14.748 1.857

Anmerkung 
zur Konzernbilanz

Das Aktienkapital der Telematic Solutions
S.p.A. wurde von Euro 50.000 auf 
nunmehr Euro 1.500.000 erhöht. 
OHB Teledata hält mit 51% des Kapital
nominal 764.990 Stück Aktien 
der Telematic Solutions S.p.A.

Die anderen Finanzbeteiligungen
der OHB Teledata werden unterjährig
im Jahr 2001 zu Anschaffungskosten
bewertet.

Kapitalflussrechnung des Konzerns
– nach IAS
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Für Rückfragen:
Herr Ulrich Wantia

OHB Teledata AG
Universitätsallee 29
D-28359 Bremen
Tel.: + 49 (0) 4 21/20 20 915
Fax: + 49 (0) 4 21/20 20 950
Internet: www.ohb-teledata.de
E-Mail: info@ohb-teledata.de

Personal und Investitionen

Die Anzahl der Mitarbeiter hat sich ent-
sprechend der Planung von 37 zum 
Jahresbeginn 2001 bis Ende August 
auf 59 erhöht; per 30.6.2001 betrug 
die Anzahl der Mitarbeiter insgesamt 53.
Im vergangenen Jahr zur Jahresmitte belief
sich die Mitarbeiterzahl auf 29.

Die Ausgaben für Investitionen in
das Anlagevermögen betrugen per
30.6.2001 1,574 Mio. Euro, wobei
1,515 Mio. Euro auf die Aufstockung 
der Beteiligung an der Telematic Solutions
S.p.A. entfielen .

Kosten des Börsenganges
Die Kosten des Börsenganges betrugen
2,844 Mio Euro. Diese Kosten sind 
mit dem Emissionserlös verrechnet 
und in die Kapitalrücklage eingestellt
worden.

Wertpapierbesitz
von Organmitgliedern
am 30.6.2001

Bremen, den 30. August 2001

Der Vorstand
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Personalstruktur
30.6.2001

23 11 11 8

Aktien Optionen

Prof. Manfred Fuchs

Aufsichtsratsvorsitzender 1.717.050

Marco R. Fuchs

Vorstandsvorsitzender 404.796 20.000

Ulrich Schulz

Vorstand 103.281 20.000

Ulrich Wantia

Vorstand 20.000
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